Übertragungsquatsch

Sind die folgenden Aussagen über Übertragungstechnik Quatsch oder nicht?  Wenn ja, dann korrigieren Sie sie.

1. Rundfunksendungen werden mit Schallwellen übertragen, und Fernsehen mit Lichtwellen.

2. a. Wenn Elvis seine Hüften mit einer Frequenz von 30 Hertz hin und her schwingt, bedeutet das, dass er 30 mal pro Sekunde hin und her schwingt.

b. Die Lichtgeschwindigkeit ist ungefähr 300.000.000 Meter pro Sekunde.  Wenn Elvis' Hüften elektrisch geladen sind, dann produzieren sein Hüften bei einer Frequenz von 30 Hertz elektromagnetische Wellen mit einer Wellenlänge von 10.000.000 Metern.

c. Die Wellenlänge von elektromagnetischen Wellen mit einer Frequenz von 10 KHz bis 3000 MHz ist also 10 cm bis 30.000 m.

3. a. Ultrakurze Wellen breiten sich in geraden Linien aus.  

b. Niemand weiß, warum das so ist.

c. Deshalb kann man sie nur über kurze Entfernungen übertragen. 

d. Deshalb kann man ultrakurze Wellen nur benutzen, um lokale Sendungen zu übertragen.

4. Fernsehbrücken sind Brücken, auf denen man fernsehen kann, während man über einen Fluss fährt.  Die meisten deutschen Fernsehbrücken sind 50 km lang, weil man so auf einer Brücke über mehrere Flüsse fahren kann, und das effizienter ist, als viele kleine Brücken zu bauen.

5. Die Antenne sollte ungefähr so lang wie die Wellenlänge sein.

6. Um Nachrichten zu übertragen benutzt man Nachrichtensatelliten.

7. Bei schlechtem Wetter ist Kabelfernsehen wahrscheinlich besser als Fernsehen mit einer Antenne.

8. Für jeden Kanal gibt es ein Koaxialkabel.

9. In einem Koaxialkabel überträgt das Dieelektrikum die elektrischen Wellen, und der Außenleiter die magnetischen Wellen.

10. Je mehr Verstärker benutzt werden, desto klarer ist das Signal.

11. Piloten in Spezialflugzeugen beobachten die Verstärker, und senden ein Signal an die Station, wenn ein Verstärker ausfällt.

12. Rückkanaldaten sind eine nutzlose Spielerei.

13. Glasfaserkabel sind besser als Koaxialkabel.

14. Es gibt für jedes Haus einen Satelliten, der in einer geostationären Bahn direkt über dem Haus kreist.

15. Für interaktive Anwendungen ist Satellitenfernsehen interessanter als Kabelfernsehen, weil Interaktionen mit Außerirdischen möglich werden.

